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Allgemeine Datenschutzhinweise 

der Schuhmann & Cie. GmbH 

 

Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte 

Informationen nach Artikeln 13, 14 und 21 
der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 

Hiermit möchten wir Sie darüber informieren, welche Daten wir zu welchem Zweck über Sie 
erheben, verarbeiten und nutzen. Dies entspricht den Vorgaben der EU-Datenschutzgrund-
verordnung (EU- DSGVO), geltend ab dem 25.05.2018  sowie dem Bundesdatenschutzgesetz  
(BDSG). Sie erhalten im Folgenden einen Überblick sowohl über die von Ihnen  
gespeicherten personenbezogenen Daten als auch über unseren Umgang mit Ihren Daten.  
 

1. Ansprechpartner 
 

Verantwortliche Stelle Schuhmann & Cie. GmbH  

Mörfelder Landstraße 117 
60598 Frankfurt 
Tel.: +49 69 963648 - 0 
Fax: +49 69 963648 – 29 
E-Mail: info@s-cie.com 

Datenschutzbeauftragte TLP Datenschutz  

Tiziana Laura Pizzata  

Mainzer Straße 75 
65189 Wiesbaden 
E-Mail: datenschutz@s-cie.com 

Zuständige Aufsichtsbehörde den 
Datenschutz betreffend 

Der Hessische Beauftragte für Datenschutz 
und Informationsfreiheit 
Postfach 3163 
65021 Wiesbaden 

 

2.  Datenherkunft und -Kategorien 
 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von 
Ihnen erhalten. Im Rahmen einer Verwaltungstätigkeit für Sie, erhalten wir außerdem Daten der von 
Ihnen ausgewählten Depotbanken. Ferner verarbeiten wir personenbezogene Daten aus öffentlich 
zugänglichen Quellen, z. B. Telefonbüchern, Internet, sowie personenbezogene Daten, die wir auf 
Grundlage, der uns zur Verfügung gestellten Daten eigenständig generieren.  
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Mögliche Datenkategorien: 
 
 Name / Kontaktdaten 
 Personalausweisdaten 
 Bankdaten 
 Bonitätsdaten 
 Vermögensdaten 
 Auftragsdaten 
 Rechnungsdaten 
 Zahlungsdaten 
 Steuerdaten 

 Lebenslauf 
 Qualifikationsdaten 
 Versicherungsdaten 
 Familienstand und -situation 
 Interessen/Präferenzen/besondere 
 Lebensumstände 
 Pläne und Ziele für die persönliche 
 und berufliche Zukunft 
 Unternehmens-Kontaktdaten 

 
Nähere Informationen erhalten Sie, wenn Sie eine konkrete Dienstleistung in Anspruch nehmen. 
  

3. Verarbeitungszwecke & Rechtsgrundlage  
 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Europäischen 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG): 
 

3.1 Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Artikel 6 Abs. 1b DSGVO) 
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Artikel 4 Nr. 2 DSGVO) erfolgt zur Erbringung unserer 
Dienstleistung, insbesondere zur Durchführung unserer Verträge oder vorvertraglicher 
Maßnahmen mit Ihnen und der Ausführung Ihrer Aufträge, sowie aller mit dem Betrieb und der 
Verwaltung eines Unternehmens erforderlichen Tätigkeiten.  
 

3.2 Im Rahmen der Interessenabwägung (Artikel 6 Abs. 1f DSGVO) 
 
Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus 
zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten, wie beispielsweise in den folgenden 
Fällen: 
 Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs; 
 Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten; 
 Maßnahmen zur Gebäudesicherheit (z.B. Zutrittskontrollen); 
 Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts; 
 Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und 

Produkten;  
 Verhinderung und Aufklärung von Straftaten; 
 Betrieb einer CRM-Plattform und Speicherung Ihrer Kontaktdaten; 
 Maßnahmen zur Kundenbindung wie Veranstaltungen oder Präsente. 
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3.3  Aufgrund Ihrer Einwilligung (Artikel 6 Abs. 1a DSGVO) 
 
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte 
Zwecke (z.B. zum Erhalt von regelmäßigen Informationen) erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit 
dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit 
widerrufen werden.  
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem 
Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 
 

3.4 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Artikel 6 Abs. 1c DSGVO) 
 
Zudem unterliegen wir als Wertpapierinstitut diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt 
gesetzlichen Anforderungen (z. B. Geldwäschegesetz, Wertpapierhandelsgesetz, Steuergesetze) sowie 
bankaufsichtsrechtlichen Vorgaben (z. B. der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht). Zu den 
Zwecken der Verarbeitung gehören unter anderem die Identitätsprüfung, Betrugs- und 
Geldwäscheprävention, die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten sowie die 
Bewertung und Steuerung von Risiken. 
 

4. Empfänger von Daten 
 
Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur 
Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen. Darüber hinaus erhalten 
Stellen außerhalb der Schuhmann & Cie. GmbH (Dritte) personenbezogene Daten nur aufgrund einer 
definierten Rechtsgrundlage. Diese Stellen erhalten nur diejenigen Daten, die sie für die jeweilige 
Aufgabe  benötigen. 

 
Mögliche Datenempfänger 
 
 Öffentliche Stellen (BaFin, Bundesbank, 

Finanzbehörden etc.) 
 Depotbank / kontoführendes Institut, 

Wertpapierinstitut, vergleichbare 
Einrichtungen 

 Auftragsverarbeiter 

 externe Buchhaltung 
 weitere, vertraglich gebundene 

Erfüllungsgehilfen 
 weitere Stellen, für die Sie uns Ihre 

Einwilligung zur Datenübermittlung 
erteilt haben 

 

Auch von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Dienstleister), die von uns sorgsam ausgewählt und 
zur Einhaltung datenschutzrechtlicher Regelungen gemäß den Anforderungen aus Artikel 28 
DSGVO vertraglich verpflichtet werden, können zu diesen genannten Zwecken Daten erhalten. 
Diese können Auftragsverarbeiter aus folgenden Bereichen/Kategorien sein: 
 
 IT-Infrastruktur 
 Portfoliomanagementsystem 
 CRM-Systeme 
 Digitale Unterschriften 
 Datenvernichtung 
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Vor Übermittlung von personenbezogenen Daten überzeugen wir uns anhand detaillierter 
Vertragsdokumente, Unterlagen und ggf. auch Vor-Ort-Inspektionen von der Zuverlässigkeit des 
jeweiligen Auftragsverarbeiters. 
 

5. Übermittlung in Drittländer 
 
Eine Datenübermittlung in Länder außerhalb der EU bzw. des EWR (sog. Drittstaaten) findet nur 
statt, soweit dies zur Ausführung Ihrer Aufträge (z.B. Zahlungs- oder Wertpapieraufträge) 
erforderlich, es gesetzlich vorgeschrieben ist (z.B. steuerliche Meldepflichten) oder Sie uns Ihre 
Einwilligung erteilt haben. Sofern wir Dienstleister bzw. Auftragsverarbeiter aus einem Drittstaat 
nutzen, so sind das nur solche, die aus einem Drittland mit angemessenem Schutzniveau kommen 
und mit denen es eine  Vertragsgrundlage gem. Art.28 DSGVO gibt. Hat die Europäische 
Kommission keine Entscheidung hinsichtlich angemessenem Schutzniveau für das jeweilige 
Drittland getroffen, so werden wir personenbezogene Daten an Dienstleister in einem Drittland 
nur übermitteln, sofern geeignete Garantien vorgesehen sind (z.B. Standarddatenschutzklauseln, 
die von der EU-Kommission oder der Aufsichtsbehörde in einem bestimmten Verfahren 
angenommen werden) und durchsetzbare Rechte und wirksame Rechtsbehelfe zur Verfügung 
stehen. 
 

6. Aufbewahrungs- und Löschfristen 
 
Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten (und speichern) wir zur Erfüllung unserer vertraglichen 
und gesetzlichen Pflichten bzw. zu dem Zweck, zu dem Sie uns die Daten übergeben. Sobald der 
Verarbeitungszweck entfällt, werden diese Daten regelmäßig gelöscht, es sei denn, ihre befristete 
Weiterverarbeitung ist zu folgenden Zwecken erforderlich. 

 
• Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungsfristen: Zu nennen sind das 

Handelsgesetzbuch (HGB), die Abgabenordnung (AO), das Wertpapierinstitutsgesetz (WpIG), das 
Geldwäschegesetz (GwG) und das Wertpapierhandelsgesetz (WpHG). Die dort vorgegebenen 
Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. 

 
• Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195ff des 

Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, 
wobei die regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt. 

 

7. Ihre Rechte gemäß EU-Datenschutzgrundverordnung 
 
Jede betroffene Person hat  

• Das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO,  
• das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO,  
• das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO,  
• das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO  
• sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 DSGVO.  
 
Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG.  
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Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 
DSGVO i. V. m. § 19 BDSG).  Zudem haben Sie ein Recht auf Widerspruch gem. Art. 21 DSGVO, sofern die 
Verarbeitung auf Basis unseres berechtigten Interesses erfolgt.  
 

8. Gibt es Pflichten zur Bereitstellung und Verarbeitung von Daten? 
 
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen Daten 
bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung einer Geschäftsbeziehung und die Erfüllung 
der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir 
gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel den Abschluss des Vertrages 
oder die Ausführung des Auftrags ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht mehr 
durchführen können und ggf. beenden müssen. Sollten Sie uns die notwendigen Informationen 
und Unterlagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von Ihnen gewünschte 
Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen oder fortsetzen. 

 

9. Gibt es eine automatische Entscheidungsfindung? 
 
Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir grundsätzlich keine 
vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO.  

 

10.  Inwieweit werden meine Daten für die Profilbildung (Scoring) genutzt? 
 
Wir nutzen grundsätzlich keine Profilbildung gemäß Artikel 22 DSGVO.  
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Information über Ihr Widerspruchsrecht 

nach Artikel 21 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 

 
1. Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 

gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 

Absatz 1e DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 Absatz 1f DSGVO 

(Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch 

einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 4 

Nr. 4 DSGVO, das wir zur Bonitätsbewertung oder für Werbezwecke einsetzen. 

 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es 

sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 

Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  

 

2. In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu betreiben. 

Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender 

personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das 

Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 

 

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre 

personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten. 

 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an: 

 

        Schuhmann & Cie. GmbH  

        Datenschutz 

        Mörfelder Landstraße 117 

        60598 Frankfurt 

        Fax: +49 69 963648 – 29 

        E-Mail: rs@s-cie.com 
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Datenschutzhinweise nach Art. 13 DSGVO 
für Online-Meetings, Telefonkonferenzen und Webinare via Microsoft Teams  

der Schuhmann & Cie. GmbH 
 
 

Nachfolgend möchten wir Sie über die Verarbeitung personenbezogener Daten im Zusammen-hang mit 
der Nutzung von Microsoft Teams informieren. 

 

1. Gibt es eine automatische Entscheidungsfindung? 
 
Wir nutzen das Tool Microsoft Teams, um Telefonkonferenzen, Online-Meetings, Videokonferenzen 
und/oder Webinare durchzuführen (nachfolgend: „Online-Meetings“). Microsoft Teams ist ein Service 
der Microsoft Corporation. 

 

2. Verantwortlicher der Verarbeitung 
 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung, die im unmittelbaren Zusammenhang mit der 
Durchführung von Online-Meetings steht, ist die: 
Schuhmann & Cie. GmbH 
Mörfelder Landstraße 117 
60598 Frankfurt am Main 
E-Mail: info@s-cie.com. 
 
Hinweis: Soweit Sie die Internetseite von Microsoft Teams aufrufen, ist der Anbieter von Microsoft 
Teams für die Datenverarbeitung verantwortlich. Ein Aufruf der Internetseite ist für die Nutzung von 
Microsoft Teams jedoch nur erforderlich, um sich die Software für die Nutzung von Microsoft Teams 
herunterzuladen. 
 
Wenn Sie die Microsoft Teams-App nicht nutzen wollen oder können, können Sie Microsoft Teams auch 
über Ihren Browser nutzten. Der Dienst wird dann insoweit auch über die Website von Microsoft Teams 
erbracht. 
 

3. Welche Daten werden verarbeitet 
 
Bei der Nutzung von Microsoft Teams werden verschiedene Datenarten verarbeitet. Der Umfang der 
Daten hängt dabei auch davon ab, welche Angaben zu Daten Sie vor bzw. bei der Teilnahme an einem 
Online-Meeting machen. 
Folgende personenbezogene Daten sind Gegenstand der Verarbeitung: 
 
Angaben zum Benutzer: z.B. Anzeigename („Display name“), ggf. E-Mail-Adresse, Profilbild (optional), 
bevorzugte Sprache 
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Meeting-Metadaten: z.B. Datum, Uhrzeit, Meeting-ID, Telefonnummern, Ort 
 
Text-, Audio- und Videodaten: Sie haben ggf. die Möglichkeit, in einem Online-Meeting die 
Chatfunktion zu nutzen. Insoweit werden die von Ihnen gemachten Texteingaben verarbeitet, um diese 
im Online-Meeting anzuzeigen. Um die Anzeige von Video und die Wiedergabe von Audio zu 
ermöglichen, werden entsprechend während der Dauer des Meetings die Daten vom Mikrofon Ihres 
Endgeräts sowie von einer etwaigen Videokamera des Endgeräts verarbeitet. Sie können die Kamera 
oder das Mikrofon jederzeit selbst über die Microsoft Teams-Applikationen abschalten bzw. 
stummstellen. 
 

4. Umfang der Verarbeitung 
 
Wir verwenden Microsoft Teams, um Online-Meetings durchzuführen. Wenn wir Online-Meetings 
aufzeichnen wollen, werden wir Ihnen das im Vorfeld transparent mitteilen und – soweit erforderlich – 
um Ihre Einwilligung bitten. 
Wenn es für die Zwecke der Protokollierung von Ergebnissen eines Online-Meetings erforderlich ist, 
werden wir die Chatinhalte protokollieren. Das wird jedoch in der Regel nicht der Fall sein. 
Eine automatisierte Entscheidungsfindung i.S.d. Art. 22 DSGVO kommt nicht zum Einsatz. 
 

5. Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 
 
Soweit personenbezogene Daten von Beschäftigten der Schuhmann & Cie. GmbH verarbeitet werden, 
ist § 26 BDSG die Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung. Sollten im Zusammen-hang mit der Nutzung 
von Microsoft Teams personenbezogene Daten nicht für die Begrün-dung, Durchführung oder 
Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses erforderlich, gleich-wohl aber elementarer Bestandteil 
bei der Nutzung von Microsoft Teams sein, so ist Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO die Rechtsgrundlage für die 
Datenverarbeitung. Unser Interesse besteht in diesen Fällen an der effektiven Durchführung von 
Online-Meetings. 
Im Übrigen ist die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung bei der Durchführung von Online-
Meetings Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO, soweit die Meetings im Rahmen von Vertragsbeziehungen 
durchgeführt werden. 
Sollte keine vertragliche Beziehung bestehen, ist die Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Auch 
hier besteht unser Interesse an der effektiven Durchführung von Online-Meetings. 
 

6. Empfänger / Weitergabe der Daten 
 
Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit der Teilnahme an Online-Meetings verarbeitet 
werden, werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben, sofern sie nicht gerade zur Weitergabe 
bestimmt sind. Beachten Sie bitte, dass Inhalte aus Online-Meetings wie auch bei persönlichen 
Besprechungstreffen häufig gerade dazu dienen, um Informationen mit Kunden, Interessenten oder 
Dritten zu kommunizieren und damit zur Weitergabe bestimmt sind. 
Weitere Empfänger: Der Anbieter von Microsoft Teams erhält notwendigerweise Kenntnis von den o.g. 
Daten, soweit dies im Rahmen unseres Auftragsverarbeitungsvertrages mit Microsoft Teams 
vorgesehen ist. 
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7. Empfänger / Weitergabe der Daten 
 
Eine Datenverarbeitung außerhalb der Europäischen Union (EU) erfolgt grundsätzlich nicht, da wir 
unseren Speicherort auf Rechenzentren in der Europäischen Union beschränkt haben. Wir können aber 
nicht ausschließen, dass das Routing von Daten über Internetserver erfolgt, die sich außerhalb der EU 
befinden. Dies kann insbesondere dann der Fall sein, wenn sich Teilnehmende an Online-Meetings in 
einem Drittland aufhalten. 
Die Daten sind während des Transports über das Internet jedoch verschlüsselt und somit vor einem 
unbefugten Zugriff durch Dritte gesichert. 
 

8. Datenschutzbeauftragter 
 
Wir haben eine Datenschutzbeauftragte benannt. 
Sie erreichen diese wie folgt:  
Tiziana Laura Pizzata 
TLP Datenschutz 
Mainzer Straße 75 
65189 Wiesbaden 
E-Mail: info@tlp-datenschutz.de 
 

9. Ihre Rechte als Betroffener 
 
Sie haben das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten. Sie können 
sich für eine Auskunft jederzeit an uns wenden. Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht schriftlich erfolgt, 
bitten wir um Verständnis dafür, dass wir ggf. Nachweise von Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie die 
Person sind, für die Sie sich ausgeben.  
 
Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung der 
Verarbeitung, soweit Ihnen dies gesetzlich zusteht. 
Schließlich haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im Rahmen der gesetzlichen 
Vorgaben. 
 
Ein Recht auf Datenübertragbarkeit besteht ebenfalls im Rahmen der datenschutzrechtlichen 
Vorgaben. 
 

10. Löschung von Daten 
 
Wir löschen personenbezogene Daten grundsätzlich dann, wenn kein Erfordernis für eine weitere 
Speicherung besteht. Ein Erfordernis kann insbesondere dann bestehen, wenn die Daten noch 
benötigt werden, um vertragliche Leistungen zur erfüllen, Gewährleistungs- und ggf. 
Garantieansprüche prüfen und gewähren oder abwehren zu können. Im Falle von gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten kommt eine Löschung erst nach Ablauf der jeweiligen Aufbewahrungs-
pflicht in Betracht. 
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11. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
 
Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogenen Daten durch uns bei einer 
Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren. 
 

12. Änderung dieser Datenschutzhinweise 
 
Wir überarbeiten diese Datenschutzhinweise bei Änderungen der Datenverarbeitung oder bei sonstigen 
Anlässen, die dies erforderlich machen. Die jeweils aktuelle Fassung bekommen Sie stets mit der 
Einladung zum jeweiligen Online-Meeting. 
 
 
 
 

(Stand: 04/2024) 


